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Aufruf zu Anstand und Vernunft
– Anzeige –

Seit geraumer Zeit erleben wir – in vielfältigen Erscheinungsformen – einen massiven
Angriff auf die Grundlagen unseres demokratischen, liberalen Gemeinwesens.
Rassistisches, fremdenfeindliches, nationalistisches, offen nationalsozialistisches, an-
tisemitisches Denken, Reden und Handeln sind in Teilen unserer Gesellschaft anschei-
nend tolerierbar geworden und haben in einem Ausmaß zugenommen, das wir uns
vor noch nicht allzu langer Zeit nicht hätten vorstellen können.
Auf der Straße, in den sozialen Medien, auch in den Parlamenten werden die Grenzen
des ungestraft Sagbaren und damit auch deswieder Denkmöglichen immerweiter ver-
schoben und verändern unser politisches Klima nachhaltig. Gezielte Falschmeldungen,
eine zunehmend enthemmte Sprache, Beleidigungen, Verleumdungen, Bedrohungen,
Ressentiments, eine Dämonisierung des Gegners, Hassbotschaften, eine Umdeutung
der Geschichte, das öffentliche Zeigen des Hitlergrußes, das Tragen und Zurschaustel-
len verbotener nationalsozialistischer Symbole, das Skandieren menschenverachten-
der Parolen („Wer Deutschland liebt, ist Antisemit“) schaffen eine Atmosphäre der
Verunsicherung, des Misstrauens und der Angst.
Für komplexe Probleme der Gesellschaft werden in grob vereinfachender Weise ver-
meintlich Verantwortliche und Schuldige benannt und so zu Sündenböcken gemacht
(DIE Ausländer, DIE Migranten, DAS System, DIE „Lügenpresse“, DIE Eliten ...); diesen
werden „DAS Volk“ bzw. der „normale Bürger“ als Opfer gegenübergestellt. So wird
ihnen ein Gefühl von Zusammengehörigkeit und moralischer Überlegenheit vermittelt
und anschließend das vermeintliche Recht zugesprochen, sich gegen die behauptete
Fremdbestimmung zur Wehr zu setzen.
Unterschiedliche Formen auch körperlicher Gewalt gegen Menschen und Sachen (z.B.
Flüchtlingsunterkünfte und Synagogen) sind in unserem Land an der Tagesordnung.
Wer immer bisher geltende und in einer langen Tradition entstandene gesellschaftli-
che Regeln bricht, will nicht eine vorhandene und in Teilen sehr wohl nachvollziehbare
Unzufriedenheit mit politischen Missständen produktiv aufgreifen und diese zum Bes-
seren wenden, er sucht nicht den Dialog mit dem Ziel einer Problemlösung; er will un-
sere Gesellschaft spalten, unsere bestehende politische Ordnung in ihren Grundfesten

erschüttern und sie letztlich abschaffen und durch ein autoritäres, nationalistisches
System ersetzen.
Wir wollen nicht weiter zuschauen und abwarten, dass der Spuk doch bitte aufhören
möge, um uns womöglich in wenigen Jahren erstaunt und entsetzt die Augen zu rei-
ben angesichts des Staates, in dem wir dann leben.

Wir wollen in einer Gesellschaft leben, in der
• Rationalität, eine vernunftgeleitete Argumentation und einfache Regeln des An-
stands Grundlage und Richtschnur der politischen Debatte sind,
• den Regeln und den mitunter mühevollen und langwierigen Abläufen der parla-
mentarischen Demokratie und ihren Vertretern mit Respekt begegnet wird,
• alle fremdenfeindlichen und antisemitischen Tendenzen auf den deutlichen Wider-
stand der Zivilgesellschaft stoßen und auch die staatlichen Stellen den Kampf gegen
den Rechtsextremismus konsequent und nachhaltig führen,
• allen Versuchen, die komplexen Zusammenhänge auf einen Aspekt, etwa den der
Migration, zu reduzieren, auf allen Ebenen konsequent entgegengetreten wird,
• das in Teilen der Gesellschaft vorhandene Gefühl, nicht gehört zu werden und abge-
hängt zu sein, ernst genommenwird, um so rechtsextremen Hetzern mit ihren inhalts-
leeren oder verfälschenden Parolen den Nährboden zu entziehen,
• alle, die politische Verantwortung tragen, sich den vielfältigen Problemen unseres
Landes ohne Scheu zuwenden und sie nach einem ergebnisoffenen Diskurs lösen,
• alle an diesem Prozess Beteiligten die Bereitschaft zum Ausgleich und zum Kompro-
miss mitbringen.

Wir leben in einer Zeit, in der solche Selbstverständlichkeiten wieder öffentlich gesagt
werden müssen.

Joachim Radi (v.i.S.d.P.)


